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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 16

SV Linsburg : TSV Loccum 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

SV Linsburg baut Siegesserie aus

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 16 traf die Mannschaft des SV Linsburg am
vergangenen Freitag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Loccum. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erspielte Maik Auhage. Garant für diesen Heimspielsieg waren Zobel und Auhage,
die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Zobel / Steinbrecher beim 3:
0 von Voigt / Lindenberg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Krooß /
Engelbart ihren Gegnern Korte / Korte letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden.
Beim 11:6, 11:6, 12:10 gegen Strohmeier / Riedel fanden Auhage / Jansen von Anfang an die
richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte danach Marcel Zobel beim 3:0
mit Bernd Korte. Keine Chancen hatte hingegen anschließend Michael Krooß bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Dieter Korte, so dass Korte seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Maik
Auhage und Cord Strohmeier entschieden, das Maik Auhage letztendlich gewann. Das war nichts für
schwache Nerven. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Axel Engelbart gegen Maurice
Voigt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 8:11, 11:4, 11:1 nicht verloren. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 11:9, 11:4, 11:6 gegen
Matthias Lindenberg fand Cord Steinbrecher von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Das war ein souveräner Sieg. Michael Jansen hatte anschließend gegen Matthias Riedel bei seinem
3:0 wenig Schwierigkeiten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Marcel Zobel Dieter Korte in fünf Sätzen. Nicht so gut lief es
dagegen daraufhin für Michael Krooß beim 7:11, 11:13, 6:11 gegen Bernd Korte. Beim 3:0 gegen
Maurice Voigt fand Maik Auhage indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der SV Linsburg am 20.01.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TTC Haßbergen, während der TSV Loccum am 03.02.2023 gegen den TuS Estorf-Leeseringen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Linsburg

Doppel: Zobel / Steinbrecher 1:0, Krooß / Engelbart 0:1, Auhage / Jansen 1:0 
Einzel: M. Zobel 2:0, M. Krooß 0:2, M. Auhage 2:0, A. Engelbart 1:0, C. Steinbrecher 1:0, M. Jansen
1:0 

 TSV Loccum
Doppel: Korte / Korte 1:0, Voigt / Lindenberg 0:1, Strohmeier / Riedel 0:1 
Einzel: D. Korte 1:1, B. Korte 1:1, M. Voigt 0:2, C. Strohmeier 0:1, M. Riedel 0:1, M. Lindenberg 0:1


